
Advent 
Weihnachten 

Heilige Drei Könige



Liebe Leserinnen und Leser  
des Gemeindespiegels, 
 

„Oh, du fröhliche …“, klingt es bald wieder in Oberneuland. Zur 
Freude, dass Gott uns Menschen liebt und deshalb selbst einer von 
uns wird, tragen wir im Dezember reichhaltig bei: der Kremser wird 
bereits auf Hochglanz geputzt, die Musik mit Trompeten, Stim-
men, Orgel und noch viel mehr wird fleißig geübt, am Krippenspiel 
wird geprobt. Weihnachten kann kommen und wir sind bereit. 

 
Über den großen Festmonat Dezember hinaus schauen wir auf 

die Weite der Welt. Wir laden ein zur Auseinandersetzung mit der 
deutsch-deutschen Geschichte, reisen musikalisch mit Johnny 
Cash in das Grenzgebiet zwischen Country und Rock ’n Roll und 
bieten unserem Glauben eine neue Perspektive. 

 
Wir schauen zuversichtlich in ein neues Jahr und freuen uns auf Begegnungen mit Menschen, alt-

bekannten und ganz neuen Gesichtern. Entdecken Sie in diesem Heft viele Inspirationen und schauen 
Sie immer gerne bei uns rein. Wir wollen im Kontakt mit den Menschen Oberneulands dafür sorgen, 
dass wir das ganze Jahr hindurch sagen können: „Freue, freue dich, o Christenheit!“ 

 
 
 
 
 

Pastor Thomas Ziaja
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MEDITATION

 

„Wiehnachts-
freeden“ 

(Weihnachts-
frieden) 

 
Jesaja hett schreben for  
tweedusend söbenhunnert Johrn: 
“Een Volk, dat in’t Düüstern tappt,  
sütt een grootet Licht;  
un wo de Dood sien düüster Schatten smitt,  
över denn woard dat hell. “ (Jesaja 9,1) 

 
 
Leve Lüüd, leve Frünnen, 
een Volk, dat in’t Düstern tappt. Mennigmol 

denk ick: Dat sünnt wi. Jesaja meent us. In düsset 
Joahr hebbt wi bannig veel swarte Daag sehn. 
Swarte Daag in Gaza, Israel un in de Ukraine. 
Krieg hett use Welt swart infarvt. Düsternis öve-
rall. De Dood hett veele Minschen to sick ropen. 
Mennig een Krankenhuus arbeid‘ an Anslaag. 

Ober just in düsse Düsternis 
fallt een hillet Lücht. Lücht vun 
Gott her. Gott woard Minsch. Dat 
meent: In jeden Minschen hett 
Gott watt Wunnerbores leggt, dat 
bi nüms anners to finnen is. Watt 
keen Dunkel düster moken kann. 
De Minsch an sick, he is en grodes 
Kunstwerk. Vun Gott mookt. Sien 
groote Leev meent di un mi. 

Een Soehn is us geven. Gottes 
Soehn kummt to Eer nich in een 
smucken Palast. He kömmt to Eer 
in een Buernhus. Just so een as de 
Klattehoff. He kummt to liggen in 

een Krüff ut Holt. Steenhard un unhannig is dat 
eerste Bett vun Gotts Soehn. Dat meent: Gott 
kummt in usen harden Alldaag. He kummt in us 
steenharde Welt mit all eer Probleme. He kummt 
in keen rosa Wiehnachtswunderland. Dat verännert 
allens. Gott lett us nich alleen in use Düsternis. He 
bringt een hillet Lücht för di un för mi.  

Ick wünsch mi to Wiehnachten mehr Lücht. 
Mehr Miteenanner statt Gegeneenanner. För all 
Tieden mehr Minschlichkeit in us Tosoomenle-
ven un in de Gesellschapp. Ick wünsch mi Free-
den up de Eer.  

De oole Erasmus vunn Rotterdam hett för 
fiefhunnert Joahrn een klooget book schreven: 
„Querela Pacis“. Freedenskloog. Dor hett he 
schrieven: Keen Freeden künnt so ungerecht sien 
as de gerechteste Krieg. Recht hett de Erasmus! 
Wi schullt us nich dörnander bringen looten dör 
de Lüüd de nur strieden künnt. Freeden för de 
Welt is een goode Parole. 

Pastor Frank Mühring   

 
P.S.: Am 24.12.2023 um 17 Uhr wird ein platt-

deutscher Weihnachtsgottesdienst aus der Ober-
neulander Kirche auf Radio Bremen 2 übertra-
gen. Bitte seien Sie spätestens 16:45 Uhr in  der 
Kirche, damit um 17:00 Uhr die Übertragung 
pünktlich und ohne Zwischengeräusche starten 
kann. 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Wer bislang dachte, zum Advent sei hier im 
Stadtteil nun wirklich alles gesagt worden, 

wird auch dieses Jahr wieder von dem Einfalls-
reichtum der zahlreichen Gastgeberinnen und 
Gastgeber überrascht.  

Zweifelsohne, der Lebendige Adventskalender 
ist in Oberneuland mehr als angekommen. Ein 
Indiz dafür ist die Tatsache, dass bereits Mitte 
Oktober und damit weit vor Redaktionsschluss 
nur noch 5 Termine verfügbar waren. Den ak-
tuellen Stand und die Veranstaltungsorte finden 
Sie wie immer auf unserer Homepage 
https://www.adventskalender-oberneuland.de 

Ein Tipp: Sollten Sie noch eine Idee für Ihren 
selbstgebastelten Adventskalender benötigen, 
dann legen Sie doch in das Adventssäckchen zu 
der Süßigkeit noch einen Gutschein für den Be-
such eines Abends und genießen Sie gemeinsam 
die berührenden Darbietungen im Lichterglanz. 

Keine Angst vor Wetterkapriolen: Glückli-
cherweise hat das Wetter bislang immer mitge-
spielt. Es gab in den ganzen Jahren keine einzige 
Absage wegen Regens, Sturms oder anderer wet-
terbedingter Umstände oder Krankheit. Ein 
leichter Regenschauer behindert uns nicht und 

Schneetreiben erfüllt den Abend mit einem zu-
sätzlichen Zauber. Wir drücken uns allen die 
Daumen, dass wir auch dieses Jahr alle ungehin-
dert die Adventszeit genießen können. 

Feiern Sie gemeinsam mit dem Vorberei-
tungsteam am 23.12. vor der Kirche Oberneu-
land wie immer den letzten Tag des Adventska-
lenders und das zehnjährige Jubiläum. 

Wir bitten Sie ausdrücklich: Besuchen Sie 
auch einmal gezielt Gärten und Orte, die Sie nicht 
kennen, die nicht „nebenan“ liegen oder die Sie 
nur vom Hörensagen kennen. Keine Angst, die 
Gastgeberinnen und Gastgeber beißen nicht, im 
Gegenteil, sie freuen sich auf Ihren Besuch, haben 
sie doch die Abende liebevoll vorbereitet.  

Wir danken an dieser Stelle allen, die bereits 
aktiv mitgewirkt haben und das Projekt zehn Jah-
re lang getragen haben.  Wir danken auch dem 
Beirat Oberneuland, der von Anfang an das Pro-
jekt unterstützt, indem er die Druckkosten der 
Plakate und Handzettel übernimmt und dem 
Oberneuland-Magazin für die redaktionelle Be-
gleitung. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
Ihr Organisationsteam 
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10 Jahre Lebendiger  
Adventskalender Oberneuland  

...und die Ideen gehen nicht aus...

Friedenslicht aus Bethlehem 
Das Friedenslicht aus Bethlehem tritt seinen Weg in alle Welt an. Viel-

leicht ist dieses Licht aus Israel in diesem Jahr wichtiger denn je.  
In Bremen wird es im Dom in einer zentralen Feier von den Pfadfin-

dern unserer Gemeinde übernommen.  
Im Gottesdienst am Heiligabend um 23:00 Uhr können Sie es dann 

mit nach Hause nehmen, damit das Licht der Weihnacht in Ihrem Zu-
hause und in aller Welt strahlt.  

Bringen Sie dazu bitte ein Windlicht oder Grablicht mit in den Got-
tesdienst.



Werde Konfi! Sei dabei! 

Wie ist das mit mir und mit Gott? Worauf 
kann ich mich verlassen? Gibt es diesen Gott 
überhaupt? Und was hat das alles mit mir zu tun? 

Diesen und vielen anderen Fragen gehen wir 
in der Konfirmandenarbeit nach. In diesem Jahr 
machen sich rund sechzig Jugendliche auf die Su-
che nach Gott und dem Leben. Willst Du auch 
dabei sein? Dann melde Dich an. Das Anmelde-
formular befindet sich auf unserer Homepage: 
www.kirche-oberneuland.de/konfirmandenar-
beit/ oder über den QR-Code. 

Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2024. 
Dich erwarten: jede Woche ein spannender 

Einblick in die Sache mit Gott, viele Jugendliche 
in Deinem Alter, die Du kennst oder kennen-
lernst und mindestens zwei Freizeiten. 

Am Ende steht die Konfirmation als großes 
Fest mit Dir im Mittelpunkt. 

Also: Werde Konfi! Sei dabei! Eingeladen sind 
alle, die um den Konfirmationszeitpunkt ca. 14 
Jahre alt, also zum Beginn der Konfirmandenzeit 
in der siebten Klasse sind. 

Der erste  
Elternabend  
findet statt am 
11. März 2023, 
um 19:30 Uhr. 

 
 
 

Pastor Thomas & 
Pastor Frank 
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Die DDR in der  
Erinnerungskultur 

Seit vierunddreißig Jahren zeigt die Landkarte 
Deutschlands wieder ein einheitliches Bild. Die 
innerdeutsche Grenze verschwand, als 1989 die 
Mauer in Berlin geöffnet wurde und 1990 aus 
zwei deutschen Staaten einer wurde. Viele Men-
schen kennen diese Zeit nur aus Erzählungen 
oder Kindheitserinnerungen. Aber weit mehr 
Menschen verbinden ganz eigene Gedanken mit 
der DDR und der alten BRD. Wie war das damals? 
Was habe ich erlebt und wie hat es sich verändert? 

Während die Bundesrepublik als Staat weiter 
existiert, ist die DDR Vergangenheit. Über den 
Ort der DDR in der Geschichte von Demokratie 
und Diktatur in Deutschland wird nach wie vor 
gestritten. Erst langsam entwickelt sich ein Be-
wusstsein dafür, dass die vergangene Zeit der 
Zweistaatlichkeit die gemeinsame Geschichte al-
ler in Deutschland lebenden Menschen ist. 

Die Ausstellung „Aufarbeitung. Die DDR in 
der Erinnerungskultur“ erzählt vom Umgang 
mit der Geschichte der SED-Diktatur und der 
deutschen Teilung seit 1989. Auf 20 Tafeln wer-
den prägnante Texte, 110 Fotos, Faksimiles, Sta-
tistiken und Karikaturen präsentiert. QR-Codes 
verlinken auf audiovisuelle Materialien im  
Internet. 

Diese Ausstellung zeigen wir vom 15. Januar 
bis zum 08. Februar 2024 im Tabeasaal des Ge-
meindehauses in Zusammenarbeit mit Dr. Ralf 
Altenhof von der Konrad Adenauer Stiftung in 
Bremen. Während der Öffnungszeiten des Ge-
meindehauses kann die Ausstellung besichtigt 
werden. Zum Abschluss veranstalten wir am 08. 
Februar um 19:00 Uhr im Tabeasaal des Gemein-
dehauses gemeinsam einen Abend mit einem 
Zeitzeugen der DDR-Geschichte im Gespräch 
mit Dr. Ralf Altenhof und anschließender  
Diskussion. Thomas Ziaja 

 

Glaubensgespräch  
„Glaube neu denken“ 

Das Glaubensgespräch richtet sich an alle, die 
ihren Glauben „neu“ bedenken wollen. Ein Leben 
lang bleiben wir auf der Suche nach Gott. Manch-
mal finden wir, manchmal verlieren wir wieder 
Gottes Spur in unserem Leben. Wie kann man 
„anknüpfen“ an gute Glaubenserfahrungen? Wie 
kann man schlechte Erfahrungen mit der Kirche 
hinter sich lassen? Beispiele aus der Kirchenge-
schichte von Martin Luther bis Dietrich Bon-
hoeffer und Dorothee Sölle sollen dabei helfen, 
dass der Glaube neu durchdacht werden kann.  

In einem offenen Dialog suchen wir nach Ant-
worten. An jedem Abend gibt es einen kurzen 
geistlichen Impuls, dann gehen wir ins Gespräch. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Ort: Kleiner Saal im 
Gemeindehaus, Hohenkampsweg 6   
Montag, 18. Dezember 2023   18:30 Uhr 
Montag, 29. Januar 2024, 18:30 Uhr 
Montag, 26. Februar 2024, 18:30 Uhr 
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gierig geworden? Dann kommen Sie doch zu den 
Abenden. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden. Alle Treffen finden statt im Gemeindehaus 
der Ev. Kirchengemeinde Borgfeld, Katrepeler 
Landstraße 9. Thematische Abende:  

 
Mittwoch, 24. Januar  
19 – 21 Uhr „Land und Leute“  
 
Dienstag, 6. Februar  
19 – 21 Uhr „den biblischen Text entdecken… “  

 

Donnerstag, 15. Februar  
19 – 21 Uhr „Kreatives und Tanz“  
 
(Donnerstag, 29. Februar 19 Uhr Borgfelder Kirche  
„Probe für den Gottesdienst“) 

Der Gottesdienst zum Ökumenischen Welt-
gebetstag findet am o3. März 2024 um 18 Uhr in 
der Borgfelder Kirche, Borgfelder Landstraße 15 
statt mit anschließendem Abendimbiss im Ge-
meindehaus Katrepeler Landstraße 9. 

Pastorin Heike Wegener 
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Familienfreizeit auf Langeoog 
Reisezeit: 22.07. bis zum 04.08.2024 
„Langeoog – die Insel für’s Leben“ – so wirbt 

die ostfriesische Insel für sich selbst. In den letz-
ten beiden Wochen der Sommerferien 2024 
möchte ich Sie entführen auf das nahegelegene 
Inselparadies. Es sind nur 32 Plätze zu vergeben, 
daher lohnt sich eine schnelle Anmeldung.  

Unter dem Motto „Sommer, Sonne, Wellen 
und mehr“ wollen wir gemeinsam 13 Tage lang 
Urlaub machen, ausspannen, miteinander singen 
und leben. Und natürlich darf auch jeder seiner 
eigenen Wege gehen. Wir sind in den neu errich-
teten Jugendhäusern Jona und Mirjam unterge-
bracht und haben Vollpension. 

Erwachsene im Einzelzimmer mit Vollpen-
sion, Busreise, Schiff und Kurtaxe: 1.325 € 

Erwachsene im Doppelzimmer mit Vollpen-
sion, Busreise, Schiff und Kurtaxe: 1.075 € 

Kinder 6 - 17 Jahre im Mehrbettzimmer mit 
Vollpension, Busreise, Schiff und Kurtaxe: 620 €  

Anmeldungen erbeten bei Pastor Mühring 
unter Tel.: 20 58 123.  

Pastor Frank Mühring  
 

Weltgebetstag 2024 
Der Weltgebetstags 2024 steht  
unter dem Motto „Palästina:  

„…durch das Band des Friedens” 

Manche Titel bekommen erschreckend 
schnell politische Aktualität: Schon 2017 wurde 
Palästina als Gastgeberin ausgesucht, das Thema 

„Frieden“ ergab sich durch die Situation und die 
ausgewählten Bibeltexte. 

Mit den grausamen kriegerischen Angriffen 
der Terrormiliz „Hamas“ gegen die jüdische  
Zivilbevölkerung Anfang Oktober ändert sich alles. 
Die Terroristen riskieren alles, von Krieg bis zum 
Flächenbrand in Nahost, die palästinensische  
Zivilbevölkerung leidet darunter und unter den 
militärischen Verteidigungsaktionen des israeli-
schen Militärs zum Schutz Israels. Die Gewaltspi-
rale dreht, Friede ist in weite Ferne gerückt …. 
Oder ist gerade jetzt wichtig in den Blick zu nehmen. 

Gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden 
treffen wir uns an drei Abenden vor dem ökume-
nischen Gottesdienst. Wir informieren uns über 
das Leben in den palästinensischen Gebieten, die 
Herausforderungen, als Grenzgängerin in Israel 
zu arbeiten und dem Leben mit Militärpräsenz, 
Gewalt und der neuen kriegerischen Situation. 

Wir probieren palästinensische Gerichte aus 
und kommen über den Bibeltext vom „ … Band 
des Friedens“ (Eph 4) ins Gespräch. Sind Sie neu-
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Was trägt? – Exerzitien im Alltag 
Kennen Sie die Sehnsucht, den Alltagsbetrieb zu unterbrechen, um Stille und Ruhepunkte zu fin-

den? Die Exerzitien im Alltag bieten Raum für diese Sehnsucht. Es geht dabei um kleine geistliche 
Übungen, um das eigene, ganz normale Leben in den Blick zu nehmen und sensibel zu werden für 
Gottes Wirken darin. 

Jeden Tag gönnen Sie sich etwas Solo-Zeit mitten im Alltag. Zusätzlich treffen wir uns jede Woche 
mittwochs von 19:30 bis 21 Uhr in einer festen Gruppe, um die Erfahrungen in dieser besonderen 
Zeit auszutauschen. Teilnehmen kann jede und jeder. Ein bisschen Zeit und Neugier genügen. 

 
14. Februar: Ankommen 21. Februar: Symphonie des Lebens 28. Februar: Resonanz leben 
06. März: Schritte wagen 13. März: Getragen sein 

 
Melden Sie sich bitte verbindlich an bis zum 09. Februar 2023 bei Pastor Thomas Ziaja 

(0421/2058112) oder ziaja@kirche-oberneuland.de. Thomas Ziaja



Unsere Ahrend-Orgel, eines der schönsten 
Instrumente in Bremen und umzu, ist nun 

über ein halbes Jahrhundert alt – und war bislang 
sehr „pflegeleicht“.  

Erdacht und erbaut im Jahr 1966 von Jürgen 
Ahrend & Gerhard Brunzema (Leer/Ostfries-
land), fertiggestellt 30 Jahre später von Jürgen 
Ahrend und seinen Mitarbeitenden, repräsen-
tiert dieses Instrument dank seiner hohen Klang-
qualität und mit der Barockstimmung eine Pio-
nierleistung in unserer Orgellandschaft. 

In letzter Zeit haben sich jedoch Veränderun-
gen bei einigen der sichtbaren und besonders 
klangvollen Pfeifen entwickelt, die in den nächs-
ten Jahren bis zum „Sechzigsten“ im Advent 2026 
behoben werden sollen. Dazu kommen noch 
Maßnahmen zur Dämmung der Balganlage mit 
dem Motor des Gebläses: Die Herstellung des 
„Orgelwindes“ ist - ebenso wie ein Teil der Spiel-
mechanik - lauter geworden, was sich in der her-
vorragenden Akustik unserer Kirche als störend 
erweist.  

Diese Arbeiten werden rund 13.000,- €  
kosten. Sie sollen nun durch Hendrik Ahrend 
und sein Team hoffentlich schon im nächsten 
Jahr 2024 unternommen werden. 

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung, damit 
ALLE 1840 Pfeifen – jede einzelne ein handgefer-
tigtes Kleinod - im Zusammenspiel mit „Herz 
und Lunge“ der Orgel auch weiterhin die Herzen 
unserer Kirchenbesucher:innen in Gottesdienst 
und Konzert zum Schlagen bringen. Unser Ge-
sang zum Lobe Gottes soll von den 29 „Stimmen“ 
der Orgel wieder optimale Begleitung erfahren – 
und das nicht nur zur Weihnachtszeit. 
 

Wenn Sie gerne etwas dazu  
beitragen möchten, freuen wir 
uns über eine Spende mit dem 

Betreff „Spendenbox“  
auf unser Konto:  

DE 28 2905 0101 0001 0523 72 
Katja Zerbst & Thomas Ziaja

Verteilung Gemeindespiegel 
»Wo bleibt der Gemeindespiegel? « Die Ant-

wort: Er kommt, aber anders als bisher. 
Bereits in der letzten Ausgabe haben wir er-

klärt, dass wir die Zustellung an alle Haushalte 
mit Citipost nicht mehr aufrechterhalten kön-
nen. Der Grund sind stark erhöhte Preise bei 
der Auslieferung. 

Stattdessen wird der Gemeindespiegel nun 
mit der Zeitung Weser-Report verteilt. Die Zei-
tung kommt sonntags und liefert neben Nach-
richten aus Bremen und umzu auch Werbema-
terial. Vier bis fünf Mal im Jahr wird auch unser 
Gemeindespiegel dabei sein. Das bedeutet, dass 
man genau hinschauen und den Gemeindespie-
gel zwischen den Werbebroschüren suchen 
muss. Das ist nicht mehr so komfortabel wie bis-
her, aber eine letzte Möglichkeit alle Haushalte 
zu erreichen. Alle Haushalte? Ja, es sei denn, Sie 
haben einen Aufkleber „Keine Werbung“ auf Ih-
rem Briefkasten. Aber dann kam der Gemeinde-
spiegel bisher auch nicht zu Ihnen. 

Wer den Weser-Report mit dem Gemeinde-
spiegel darin verpasst hat, kann trotzdem pro-
blemlos einen Gemeindespiegel erhalten. Sie 
finden ihn in den Kästen rund um Kirche und 
Gemeindehaus. 

Die aktuellen und viele vergangene Ausga-
ben finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-oberneuland.de/gemeindespiegel 

Alle Gemeindeglieder, die nicht im Gemein-
degebiet von Oberneuland wohnen, erhalten 
den Gemeindespiegel wie gewohnt per Post ins 
Haus. Thomas Ziaja
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Spendenbox:  
Orgelrenovierung
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Am 28. September fand zum zweiten Mal ein 
Informationsabend für "Freiwilliges Enga-

gement" statt. Unter Beteiligung vieler Gruppen 
wurde wieder einmal die breite Palette der Akti-
vitäten in der Gemeinde präsentiert. Gegenüber 
der ersten Veranstaltung im Juni war eine Steige-
rung der Besucherzahl zu verzeichnen, wenn es 
auch mit 12 Personen nicht überwältigend war. 
Nach einer kurzen Begrüßung und Einführung 
durch Volker Dünnebier stellten sich die einzel-
nen Gruppen, die ihre Tische anschaulich deko-
riert hatten, vor. Im Anschluss daran kam es zu 
einem regen Austausch zwischen Interessenten 
und Präsentierenden. Es lagen Listen aus, in die 
sich alle entsprechend ihren Interessen eintragen 
konnten. Am Ende hatten sich immerhin die 
meisten in die ausliegenden Listen eingeschrie-
ben. Angekündigt wurde der Termin über den 
Gemeindespiegel, Flyer, die sozialen Medien, im 
Internet und im Stadtteilkurier. Wir befragten die 
Besucher, durch welche Medien sie auf den 

Abend aufmerksam geworden sind. Die bei der 
Kürbiswette verteilten Flyer und die Ankündi-
gung im Stadtteilkurier hatten die beste Reso-
nanz gehabt, was für kommende Aktionen für 
uns von Wichtigkeit ist.  

Nun gilt es nicht nachzulassen in der Arbeit, 
Menschen für freiwilliges Engagement zu finden. 
Dazu wird im November erst einmal geschaut, 
wer von den eingetragenen Interessenten sich bei 
irgendeiner Gruppe gemeldet hat. Weiter folgen 
müssen dann entsprechende Angebote und Ge-
suche auf der Internetseite.  

Auf diesem Weg möchten wir auch alle Lese-
rinnen und Leser ansprechen, diese Informatio-
nen weiter zu tragen und auf diese Weise viel-
leicht Menschen zu finden, deren Leben ein Stück 
neue Aktivität braucht. 

Wir möchten allen Beteiligten recht herzlich 
danken, dass sie wieder so viel Arbeit in die Vor-
bereitung gesteckt haben.  

Eberhard Kohlberg 
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Freiwilliges Engagement  
in unserer Gemeinde

„Kirche muss sich ändern, damit sie bleibt.“ 
Das war das Credo von Peter Meyer, der für meh-
rere Wahlperioden in der Gemeindevertretung 
aktiv war. Theologisch verwurzelt war er in der 
Evangelischen Akademikerschaft. Peter Meyer 
propagierte einen Glauben, der anschlussfähig ist 
an den Diskurs mit den modernen Humanwis-
senschaften und aufgeklärtem Denken. Im An-
schluss an den Marburger Theologen Rudolf 
Bultmann verkündete er oftmals, auch in Vorträ-
gen für die Gemeindevertretung: „Man kann 
nicht elektrisches Licht und Radioapparat benut-
zen, in Krankheitsfällen moderne medizinische 

und klinische Mittel in Anspruch nehmen und 
gleichzeitig an die Geister- und Wunderwelt des 
Neuen Testaments glauben.“ (Rudolf Bultmann, 
Neues Testament und Mythologie, 1941, S. 18) 
Glaube war für ihn Nachfolge Jesu und keine 
Spökenkiekerei.  

Peter Meyer kümmerte sich gemeinsam mit 
Pastor i.R. Michael Klingler um ein besonderes 
theologisches Profil der Gemeinde Oberneuland. 
Für ihn war klar: Es kann nur ein liberal-volks-
kirchliches Modell sein. Ein Christenmensch 
muss die „Sache Jesu“ glauben und verstehen. Es 
kann nicht sein, dass man beim Gottesdienst zu-
vor seinen gesunden Menschenverstand an der 
Garderobe abzugeben hat.  

Außerdem gehörte Peter Meyer zu den Grün-
dungsvätern des „Grünen Hahns“. Er sorgte im 
Verbund mit unserem Küster Andreas Wokurka 
und anderen Ehrenamtlichen dafür, dass Ober-
neuland zu einer der ersten ökologisch zertifi-
zierten Gemeinden der Bremischen Evangeli-
schen Kirche wurde. Mit Energiesparen, einem 
Solardach und vielen hilfreichen wärmedäm-
mendem Maßnahmen rund um das Gemeinde-
haus.  

Nur wenige Tage nachdem unsere Gemeinde-
vertretung ihn für seine langjährige Mitarbeit mit 
einem festlichen Kaffeetrinken geehrt hatte, ist 
Peter Meyer nach längerer Krankheit verstorben. 
Wir danken Gott für sein Leben und werden Pe-
ter Meyer niemals vergessen. 

Pastor Frank Mühring 
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Sonntag, 17. Dezember 2023,  
17:00 Uhr  
"Go, tell it from the mountain" - 
Weihnachtsliedersingen 
Bläserchor Oberneuland, Leitung: Andreas Wokurka 
Projektchor "Heaven Bound" 
Singleitung & Klavier: Katja Zerbst 
Eintritt frei, Spenden für die Kirchenmusik willkommen
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Sonntag, 3. Dezember 2023,  
17:00 Uhr 
"Ehre sei Gott in der Höhe" 
Bläsermusik zu Advent und Weihnachten -  
zum Zuhören und Mitsingen 
von Georg Friedrich Händel,  
Georg Philipp Telemann, Richard Roblee und Anderen  

Posaunenchor 
Oberneuland 
Leitung:  
Martin Howie  
Eintritt frei,  
Spenden zugunsten 
der Posaunenchor-
arbeit willkommen 

Sonntag, 10. Dezember 2023,  
17:00 Uhr 
"Advent im Hause Bach" 
Weihnachtliche  
Orgelmusik der  
Barockzeit  
von J.S. Bach u.a.  
 
Texte & Lesung:  
Gaby Nickel 
Bild-Projektion:  
Becky Hatt-Albrecht 
An der Ahrend-Orgel: 
Katja Zerbst 
Eintritt frei,  
Spenden zugunsten  
der Orgelrenovierung 
willkommen  
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„Davon ich allzeit fröhlich sei, /  
zu singen, springen immer frei / 
das rechte Susannine schon / 
mit Herzenslust den süssen Ton“ 
Verschenken Sie „Süße Töne“! Mit Musik aus  
unserer Kirche: CD „... auff die weihenachten“  
mit Werken der Barockzeit von J. S. Bach 
(u.a. Variationen über „Vom Himmel hoch“),  
C. Ph. E. Bach, M. Weckmann, J. J. Froberger  
An der Ahrend-Orgel: Katja Zerbst 

 
 
 
 
 
 
EUR 12,- (incl. Porto und Verpackung) 
Bestellung im Büro für Kirchenmusik: 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de 
Tel. 0421 / 205 81-17 (meist AB)

Sonnabend, 20. Januar 2024, 19:00 Uhr im Tabeasaal 
Walk on, Johnny Cash! 
 
Uwe Birnstein präsentiert und singt mit seiner Gitarre Lieder des berühmten Countrystars („I walk the 
line“, „Folsom Prison Blues“ etc. pp.) und zeichnet Cashs religiöses und musikalisches Leben nach. Wir 
erleben, warum die Bibel Johnny Cashs regelmäßige Begleiterin war. Eintritt: 15 Euro, ermäßigt: 10 Euro.

OberneulandKonzerte

Adventsmusiken 
im Kerzenschein I-III 
an den Adventssonntagen 
 jeweils um 17:00 Uhr 
Warme Getränke am Stand  
von VINO VERO | Johann Schmiedt

Weihnachtsfreude mit Musik aus unserer Kirche 
CD | auff die weihenachten |
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Der Posaunenchor der Gemeinde Oberneu-
land sucht Menschen mit Interesse für Blä-

sermusik. Wir bieten Freude am gemeinsamen 
Musizieren mit einem Notenrepertoire von 
„Bach bis Blues.“ Jeden Dienstag um 19:30 Uhr 

treffen wir uns zu einem fröhlichen Proben-
abend. Wer noch kein Instrument spielt, ist eben-
falls willkommen. In unserer Bläserausbildung 
für Neulinge kann man sein Instrument vom  
ersten Ton an erlernen, auch im Einzelunterricht. 
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Der Posaunenchor sucht dich!

Gitarrengruppe  
mit Pastor Frank 

Gemeinsam spielen wir in der Gruppe Oldies, Kir-
chenlieder, Pop, Country, Folk, alles, was ins Ohr 
geht! In Gemeinschaft lernt es sich besser als al-
lein. In den Bremer Winterferien machen wir Pause. 
Wir singen sehr gern zweistimmig!  
Immer mittwochs 18 Uhr 
Termine: 06. Dezember / 13. Dezember /  
20. Dezember / 10. Januar 2024 / 17. Januar /  
24. Januar / 31. Januar / 14. Februar / 
21. Februar / 28. Februar 
Ort: Das „Schwalbennest“ 
im Gemeindehaus, Hohenkampsweg 6

Brigitte Seidel Pflegedienst Seidel & Schröter GbR 
Oberneulander Heerstraße 35 · 28355 Bremen 

 

Rufbereitschaft 24 Stunden 
Telefon 0421/ 25 01 20 · Telefax: 0421/ 25 04 10 

E-Mail: info@bspflege.de · Internet: www.bspflege.de 

Unser Qualitätsprogramm an Sie: 
 

                         • Spezielle Krankenpflege 
                         • Allgemeine Krankenpflege 
                         • Betreuung und Service

Der Mensch im Mittelpunkt!

Individuelle Pflege 
seit nun  

25 Jahren!
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Wer glaubt, dass er seine Bläserfähigkeiten ver-
lernt hat, sollte unbedingt Wiedereinsteiger wer-
den. Das Alter ist dabei egal. Wir verfügen über 
Leihinstrumente zum Probieren. 

Wir zeigen gerne, was wir können. Zwei Kon-
zerte und mehrere Gottesdienste füllen das Jahr 
mit Musik – zum Beispiel am 1. Advent diesen 
Jahres und an Heiligabend. Bei vielen Open-Air-
Veranstaltungen sind wir mit dabei und bringen 
auch gerne mal auf Wunsch ein Ständchen dar. 

Eigentlich gibt es da keinen Grund mehr, sich 
nicht sofort bei uns zu melden, denn: Posaunen-
chöre blasen nicht Trübsal, sondern Töne von 
Hoffnung und Zuversicht.  

 
Näheres unter www.kirche-oberneuland.de/ 
kirchenmusik-blechblaeser/ und 
www.youtube.com/watch?v=mh4Zf4ALWts 
Kontakt: Sabine Vieregge-Dux 0170 54 222 08 



Im Tabeasaal angekommen, erklang das Lied, 
das vom Leben der Tabea berichtet. In ihrem 
Geist fanden sich die Menschen zusammen und 
erfüllten sehr bald den Raum mit einer gelasse-
nen, freundschaftlichen Stimmung. Das Thema 
des Abends interpretierte Benedikt Vermeer vom 
Literaturkeller Bremen mit bewegenden Worten 
von wortgewaltigen Gedichten über bezaubern-
de Liebeslyrik bis hin zu heiter-nachdenklichen 
Bonmots. Mit seinem teils unerwarteten Humor 
hat er an diesem Abend Herzen und Gemüter der 
Gäste mit großer Freude erfüllt. Getreu dem 
nicht zitierten Ausspruch von Charly Chaplin: 
„Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag.“ 

Tabea ließ es sich auch in diesem Jahr – ihr sei 
im Himmel gedankt – nicht nehmen, ihre Sicht 
der Dinge dem ehemaligen Vorsitzenden der Stif-
tung Pastor i.R. Michael Klingler, in Form eines 
Briefes mitzuteilen. Sie gab tiefe Einblicke in die 
himmlische Uneinigkeit in diversen Fragen und 
bot, angeleitet durch Jesu Worte aus der Bergpre-
digt, Ideen an, wie die Kirche in dieser Welt  
Menschen begeistern kann. Sie appellierte an die 
Eigenverantwortung der Christinnen und  

Christen. Anlässlich der Sorge um den Fortbe-
stand der Kirche, wie wir sie seit Jahrzehnten ken-
nen, ermunterte Jesus selbst die Kirchengemein-
de mit Hilfe auch der Gäste des Tabeamahles zu 
Kreativität und neuen Wegen ganz nach dem 
Muster, wie es die Kirchengemeinde mit der 
Gründung der Stiftung vor 15 Jahren getan hatte.  

Vincent Teichmann warb als Mitglied des Ku-
ratoriums um Spenden für die gute Sache Tabeas 
und zeigte auf, welche Ziele die Stiftung in den 
kommenden Jahren verfolgen wird. Getreu ihrer 
Satzung kümmert sie sich seit 15 Jahren um den 
Dreiklang aus Besuchen der Gemeindeglieder 
mit einer eigenen Mitarbeiterin, der Unterstüt-
zung der Arbeit mit Jugendlichen in und um 
Oberneuland herum sowie der klassischen Hilfe 
für Menschen in Not. 

In bester Stimmung konnten die Gäste in die 
Nacht aufbrechen, erfüllt von gelebter Liebe, die 
ganz in Tabeas Sinne gewesen wäre. Der Abend 
war eine großartige Leistung des Kuratoriums, 
die gezeigt hat, was unsere Stiftung leistet und wie 
sie weiterwachsen wird.  

Thomas Ziaja
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Stiftungsmahl
Am 04. November füllte sich unsere Kirche am 

Abend mit festlich gekleideten und gut ge-
launten Menschen, um den Auftakt des neunten 
Stiftungsmahls der Tabea-Stiftung zu erleben. Es 
entstanden erste Kontakte bei einem Glas Sekt. In 
Tabeas Sinne kamen Menschen zusammen, um 
einen Moment des Lebens miteinander zu teilen 
und Gutes für die Menschen in unserer Gemein-
de und in unserem Stadtteil zu bewirken. 

Solchermaßen gestärkt, konnten die Gäste 
sich ganz den vollen und energiegeladenen Klän-
gen des arco-Orchesters hingeben. Die beiden 

Leiterinnen, Sylvia Klingler und Balkis Mele, bil-
den in diesem Ensemble junge Menschen an 
Streichinstrumenten aus und führen sie zu einem 
beeindruckenden Klangkörper zusammen. Jedes 
Kind soll die Chance haben, ein Instrument zu 
lernen, nicht als Privileg, sondern als kulturelle 
Selbstverständlichkeit. Dass dieses Vorhaben, das 
die Tabea-Stiftung finanziell unterstützt, geglückt 
ist, bewiesen die Jugendlichen mit lebendiger 
Musik auf einem hohen Niveau. 

Die Begrüßung durch Pastor Thomas Ziaja als 
Vorsitzendem der Tabea-Stiftung stimmte die Gäste 
auf das Thema des Abends ein: „Wunderliches We-
sen der Sprache. Mit Worten Großes bewirken.“ Er 
ließ die Hoffnung der biblischen Botschaft, die 
Mütter des Glaubens wie Tabea in die Welt gebracht 
haben, aufscheinen und machte Mut, Freude in der 
Weitergabe dieser Hoffnung zu finden. Pastor i.R. 
Michael Klingler dankte allen Mitgliedern des Ku-
ratoriums für ihre Arbeit im zurückliegenden Jahr 
mit kurzen Sentenzen voller Lebensweisheit. 
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Wir Pfadfinder hier in Oberneuland fahren 
als Stamm drei bis vier Mal im Jahr auf ein 

Zeltlager. Dabei bauen wir Zelte auf. Für die Zelte 
benötigen wir verschiedene Materialien. Es 
kommt dabei auf den Zelttyp an. Je nach dem be-
nötigen wir unterschiedliche Arten Mengen an 
Material. 

Für unsere kleineren Zelte, sogenannte Koh-
ten, brauchen wir nicht so viel Material. Man 
braucht Dreiecksbahnen (Wand des Zeltes), He-
ringe, Bänzel (dünne Seile), Tampen (dickere Sei-
le), einen Einbaum, ein Kreuz (daran zieht man 
das Zelt hoch) und Schlaufen (damit befestigt 
man die Zeltbahn am Kreuz). In solchen Zelten 
kann man mit bis zu 6 Personen  schlafen.   

In unsere größeren Zelte (Jurten) passen circa 
15 – 20 Leute. Für so eine Art von Zelt braucht 

man im Prinzip die gleichen Materialien wie für 
ein kleineres Zelt, nur in etwas größeren Mengen. 
Dazu kommen noch Vierecksbahnen (die nun 
die Wände darstellen), aus den Dreiecksbahnen 
ist nun das Dach geworden.   

Von den Einbäumen, die wir in so gut wie al-
len Zelten benötigen, haben wir leider nur noch 
sehr wenige, die funktionstüchtig sind. Diese ha-
ben eine Länge von 3-6 m und einen Durchmes-
ser von 5 – 7 cm.   

Wir bitten darum, falls Sie einen solchen Ein-
baum zu Hause liegen haben und ihn nicht mehr 
benötigen, sich bei uns zu melden! Wir würden 
diesen natürlich selbst abholen.  

Bei wem Sie sich melden können: 
philipp@svgb.de (Stammesführung) 

Philipp Hethey 
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KINDER UND JUGEND

Krippenspiel

Zeltbau mit den Pfadis –  
was wir brauchen …

Hallo Kinder, habt Ihr Lust auf Theater und 
einen großen Auftritt? Am Heiligabend 

wollen wir im Gottesdienst um 15 Uhr ein Krip-
penspiel aufführen. Dafür brauchen wir Dich! 

Dazu müssen wir natürlich fleißig proben. 
Wir treffen uns zum ersten Mal am Donnerstag, 
30. November von 16 bis 17:30 Uhr im Gemein-
dehaus. Dann treffen wir uns jede Woche zur sel-

ben Zeit, um alles für unser Krippenspiel am Hei-
ligabend einzustudieren. Wer schon jetzt weiß, 
dass er oder sie mitmachen möchte, kann schon 
vorab Bescheid sagen: ziaja@kirche-oberneu-
land.de.  Gerne kannst Du aber auch einfach zur 
ersten Probe kommen.  

Ich freue mich auf Dich! 
Pastor Thomas 
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KITA

Vor 5 Jahren habe ich als Erzieherin in der Bi-
bergruppe angefangen. Die Arbeit mit Ihren 

Kindern hat mir stets viel Freude bereitet. Es ist 
immer wieder interessant, die Entwicklung der 
Kinder zu begleiten und gemeinsam mit ihnen 
die Welt zu entdecken. Doch nach 24 Jahren 
Gruppendienst war es für mich an der Zeit, neue 
Wege einzuschlagen. Während der Elternzeit von 
Liessa Eggers habe ich, befristet für ein Jahr,  
Susanne Böhncke im Büro unterstützt. Diese 
neue Herausforderung hat mein Interesse geweckt 
und ich habe mich für eine Weiterbildung zur 
Fachwirtin im Bereich Kita Management ange-
meldet. 

Nun habe ich ein für mich perfekt passendes 
Angebot bekommen und werde ab dem 
01.11.2023 die Leitung der Kita der St.Johannis 
Gemeinde in Arbergen übernehmen. 

Ich möchte mich bei der Kirchengemeinde 
Oberneuland bedanken, die mir die Chance zur 
Weiterbildung gegeben hat, sowie bei allen Eltern 
und Kindern für die gemeinsame Zeit. 

Das Team verlasse ich ungern, da ich die Zu-
sammenarbeit sehr geschätzt habe. 

Wir sind gemeinsam durch Höhen und Tiefen 
gegangen und haben viele Situationen durch un-
seren guten Zusammenhalt gemeistert. Auch pä-
dagogisch haben wir uns stets ergänzt.  

DANKE DAFÜR!!!! 
Ein besonderer Dank gilt Susanne Böhncke, 

die mich bei meinem Vorhaben unterstützt hat 
und mir stets mit Rat und Tat zur Seite stand.  

Ich habe wirklich viel gelernt und kann eini-
ges mitnehmen. 

Nichtsdestotrotz ist es nun für mich an der Zeit 
meinen eigenen Weg zu gehen und meine Ziele 
und Visionen zu verwirklichen. Ich werde die Zeit 
in Oberneuland als einen wichtigen Lebensab-
schnitt in Erinnerung behalten und sicherlich das 
eine oder andere Johannisfeuer besuchen! 

Danke für die schöne Zeit! 
Nicole Jäger
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Save the Date! 
 

Die Kita öffnet ihre Türen für 
interessierte Familien, die einen 

Krippen- oder Kindergartenplatz 
für das Jahr 2024-2025 suchen.  

 
Die Anmeldezeit endet  

Ende Januar.  
 

Wir bieten am 13.01.2024 in der 
Zeit von 10:00- 15:00 Uhr  

Termine an.  
 

Bitte melden Sie sich dafür  
telefonisch unter 0421-2058118 

bei uns an. 
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KITA

Neuer Sand mit voller Kraft 

Unserer große Sandkiste ist neu gefüllt mit 
schönem, neuen Spielsand. Im Sommer 

konnten wir durch die Firma PG Germany den 
Sand ausheben lassen. In einer Sozialaktion der 
Firma war ein großer Teil der Belegschaft bei uns 
in der Kita. Ob Bürokraft oder Lagerist, gemein-
sam haben die Mitarbeiter bei Bremer Mistwetter 
ca. 30 Kubikmeter Sand mit Schippe und Schub-
karre weggeschafft. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle noch einmal recht herzlich  
bedanken.  

Die Bremer Firma Oetjen GmbH und Co.KG 
hat uns wieder eine große Spende Sand zukom-
men lassen. Nach dem Abladen haben ihn die El-
tern und Kinder der Kita bei bestem Wetter und 
mit viel Freude auf dem Spielplatz verteilt. Den 

Arbeitstag ließen wir gemeinsam bei Bratwurst, 
Bier, Wasser oder einer Weinschorle ausklingen.  
Wir freuen uns, dass wir auf diese Weise unser 
Außengelände wieder schön machen konnten.  

Die Gesamtveranstaltung ist eine großartige 
Gemeinschaftsaktion von PG Germany aus Li-
lienthal, der Spende von Herrn Oetjen und der 
großartigen Unterstützung der Eltern vor Ort. 
Wir und vor allem die Kinder unserer Kita freuen 
sich auf die neuen Spielmöglichkeiten in der 
Sandkiste.  

Die Sandkiste wird in den nächsten Wochen 
und Monaten noch durch große Findlinge ver-
schönert. Auch hierfür noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Oetjen.  

Susanne Böhncke 

26 Der Gemeindespiegel 5|2023

KITA

Q
ue

lle
: E

va
ng

el
is

ch
e 

Ki
ta

 O
be

rn
eu

la
nd

Sie suchen ein sicheres Zuhause  
für ein gepflegtes Leben im Alter?

Unser Haus in Oberneuland  
bietet Ihnen stationäre  
Pflegeplätze in hellen und  
komfortablen Einzel- und  
Doppelzimmern sowie ruhige  
und barrierefreie Apartments  
im „Wohnen mit Service“.

K&S Seniorenresidenz Bremen - Oberneuland | Mühlenfeldstr. 38 | 28355 Bremen 
Telefon 0421/33 014 | oberneuland@ks-unternehmensgruppe.de | www.ks-unternehmensgruppe.de

LernenSie uns kennen!
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TERMINE

Monatliche Veranstaltungen 
                                                                         Wochentag/Uhrzeit              Dezember        Januar             Frebruar 

Senioren-Geburtstagsfeier                  Donnerstag                 07.12.         11.01.         08.02. 
Pastoren Mühring und Ziaja               15:00 Uhr 
Freundeskreis der tabea-Stiftung        Mittwoch                    06.12.         ---               07.02. 
                                                           19:00 Uhr 
Frauenkreis                                         Mittwoch                    ---               24.01.         28.02. 
Pastor Mühring                                   15:00 Uhr 
Andacht Haus Ichon-Park                   Mittwoch                    ---               17.01.         21.02. 
Pastor Ziaja                                         16:00 Uhr 
Andacht Seniorenheim                       Freitag                         08.12.         12.01.         09.02. 
Rockwinkeler Park                              10:30 Uhr 
Pastor Ziaja 
Andacht Casa Vita                              Mittwoch                    20.12.         17.01.         21.02. 
Pastor Mühring                                   15:00 Uhr 
Andacht newcare parc Oberneuland  Montag                       ---               29.01          26.02. 
Pastor Mühring                                   15:30 Uhr 
Glaubenskurs                                      Montag                       18.12.         29.01.         26.02. 
Pastor Mühring                                  18:30 Uhr 
SPIELEGRUPPE für Erwachsene          1. Mittwoch 
Ulrike Schnieder-Eskandarian             im Monat                    06.12.         ---               07.02. 
(in den Ferien entfällt der Termin)       15:30 – 17:00 Uhr

Wöchentliche Veranstaltungen 
Wöchentliche Veranstaltungen           Wochentag                                             Uhrzeit               Ansprechpartner 

Bridge-Gruppe                        montags                                    15:00  Uhr    Angela Hüneke 
Bläserchor                               montags                                    19:30 Uhr     Andreas Wokurka  
Jugendkeller                            montags außer in den Ferien     19:00  Uhr    Arne Meyer 
Kantorei                                 dienstags                                   19:30 Uhr     Katja Zerbst  
Vokalensemble ‚terra nova‘    Projekte nach Absprache                               Katja Zerbst  
Posaunenchor                         dienstags                                   19:30 Uhr     Sabine Vieregge- Dux 
                                                                                                                      0170 5422208 
Malgruppe des                       dienstags                                   14:30 Uhr     Ursula Junge 
Oberneulander Malkreises                                                                            253810 
Gitarrengruppe                       mittwochs                                 18:00  Uhr    Frank Mühring  
Pfadfinder Gruppenstunden   freitags außer in den Ferien      16:00  Uhr    Marc Jantzen

IM VERTRAUEN AUF GOTT...

Artur Baraula 

Lionel Lio Gandecki 

Rafael Wywianka 

Jelda Josephine Bonaker 

Jarno Jungen      

Sofia Vügten, Martfeld 

Frederik Weiß   

 

Anita Bechley, geb. Brünjes,  85 J. 

Ilse Thein, geb. Fedde,  93 J. 

Helmut Michael Witt,  71 J. 

Hermann Trott,  87 J. 

Gisela Trawny,  83 J. 

Helga  Edith Luise Martens,  90 J. 

Hans-Georg Wolf,  95 J. 

Enno Ludwig Stürje,  89 J. 

Siegrid Kohler, geb. Wegner,  73 J. 

Gert Wilhelm Franz Rudolf Schiffer,  87 J. 

Gertrud Gilles, geb. Aretz,  87 J. 

Irmgard Barg, geb. Klußmann,  100 J. 

Horst Lütjen, 87 J. 

Fred Walter Alexander Gruner,  86 J. 

Hans-Dieter Schwarz,  92 J. 

...wurden bestattet

...wurden getraut 

...wurden getauft 

Jonas und Aileen Jessie Gerlemann geb. Kinas 

Alexander und Kimberly Sudheimer geb. Voigt 
Johannes Backhoff · Inh. Amelie Backhoff e.K. 

Rockwinkeler Heerstr. 19 · 28355 Bremen 
Tel. (0421) 259088 · Fax (0421) 250602 

apotheke.oberneuland@t-online.de 
www.apotheke-oberneuland-bremen.de

Fürsorglich · kompetent · vor Ort

Abschied in 
Geborgenheit

Wir machen das

10 x in Bremen und umzu | www.ge-be-in.de | Telefon 0421 - 38 77 60
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GOTTESDIENSTE

Dezember 
Fr. 01.12.   18:00 Uhr          Feierabendmahl (Kapelle)                      Pastor Ziaja 
So. 03.12.   10:00 Uhr          1. Advent                                               Pastor Ziaja  

                                   mit der Kantorei 
So. 10.12.   10:00 Uhr           2. Advent                                               Pastor Mühring  
So. 17.12.   10:00 Uhr           3. Advent                                               Pastor Ziaja 

                                   Familiengottesdienst 
So. 24.12.                              Heiligabend                                            

         10:00-14:00 Uhr  Kremserfahrt mit dem Posaunenchor     Pastores Mühring & Ziaja 
         15:00 Uhr           Krippenspiel                                           Pastor Ziaja 
         17:00 Uhr          Plattdeutsche Weihnacht                       Pastor Mühring 
                                   Radiogottesdienst mit Bläserchor & Posaunenchor 
                                   Bitte die Plätze bis 16:45 Uhr einnehmen! 
         23:00 Uhr           Christnacht mit der Kantorei                  Pastor Mühring  

Mo. 25.12.  17:00 Uhr           1. Weihnachtstag mit  Abendmahl         Pastor Ziaja 
                                   Flöte & Orgel: Uta Fasold & Katja Zerbst 

Di. 26.12.   10:00 Uhr           2. Weihnachtstag                                   Pastor Mühring 
                                   Festliche Orgelmusik: Martin Weber 

So. 31.12.   17:00 Uhr           Altjahrsabend mit Abendmahl               Pastor Mühring 
                                   Festliche Orgelmusik: Katja Zerbst 

 
Januar 2024 
Fr. 05.01.   18:00 Uhr           Feierabendmahl                                     Pastor Ziaja 
So. 07.01.   10:00 Uhr           1. Sonntag nach Epiphanias                  Pastor Ziaja 
So. 14.01.   10:00 Uhr          2. Sonntag nach Epiphanias                  Pastor Mühring  
So. 21.01.   10:00 Uhr           3. Sonntag nach Epiphanias                  Pastor Ziaja  
So. 28.01.   10:00 Uhr           Letzter Sonntag nach Epiphanias           Pastor Mühring 
 
Februar 2024 
Fr. 02.02.   18:00 Uhr           Feierabendmahl                                     Pastor Ziaja  
So. 04.02.   10:00 Uhr           2. Sonntag vor der Passionszeit             Pastor Ziaja 

                                   Ensemble Weserwind & Katja Zerbst  
So. 11.02.   10:00 Uhr           Sonntag vor der Passionszeit-Estomihi  Pastor Mühring 

                                   Musikalischer Mitmach-Gottesdienst zu Psalm 150 
So. 18.02.   10:00 Uhr           1. Sonntag der Passionszeit Invokavit    Pastor Ziaja 

                                   Vokalensemble ‚terra nova‘ 
So. 25.02.   10:00 Uhr           2. Sonntag der Passionszeit Reminiszere  Pastor Mühring 

                                   Kantorei  
Orgel und Klavier: Katja Zerbst bzw. vertretende Kolleg:innen. Außerdem werden nach Möglichkeit unsere Chöre sowie Solist*innen 
für Sie musizieren. Lassen Sie sich überraschen! Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kirche-oberneuland.de

KONTAKT

Wir sind für Sie da:
Pastor Frank Mühring                                                                                         
Sprechzeiten                                                                                                                   Tel.              205 81 - 23 
Donnerstags im Gemeindehaus: 17:00-18:30 Uhr 
pastor.muehring@kirche-bremen.de 
 

Pastor Thomas Ziaja 
Sprechzeiten nach Vereinbarung                                                                                     Tel.              69 56 47 87 
ziaja@kirche-oberneuland.de                                                                                         Tel.              205 81 - 12  
 

 
Gemeindeverwaltung                                 Christina Meier                                
buero@kirche-oberneuland.de                          Mo., Di. & Do. 9:00-12:00 Uhr               Tel.             205 81 - 0 
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 22 
 

Küster                                                             Andreas Wokurka                           Tel.             205 81 - 15  
kuester@kirche-oberneuland.de                                                                                      Mobil          0171 - 21 95 417 
 

Friedhof                                                          Friedhofswart u. Friedhofsverwaltung    
friedhof@kirche-oberneuland.de                       Wolfgang Frese                                  
Termine nach Vereinbarung                                                                                            Tel.              205 81 - 11 
                                                                                                                                       Mobil:         0171 - 524 80 73 
 

Kirchenmusik                                             Kirchenmusikerin Katja Zerbst     Tel.             205 81 - 17 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de              Do. 11:00-13:00 Uhr, Di.-Fr. erreichbar über AB 
 

Kinder & Jugend                                        Pastor Thomas Ziaja                      Tel.              205 81 - 12 
ziaja@kirche-oberneuland.de                         (übergangsweise) 
 

Pfadfinder                                                 Marc Jantzen                                   Tel.              988 999 68 
info@sgvb.de                                                     
 

Tabea hilft                                                     Ulrike Schnieder-Eskandarian        Tel.              01573 - 290 50 68 
tabeaon@gmail.com                                         sozialdiakonische Mitarbeiterin 
 

Kindertagesstätte                                        Leitung: Susanne Böhncke               Tel.             205 81 - 18 
kita.oberneuland@kirche-bremen.de                stellv. Leitung: Liessa Eggers              Tel.             205 81 - 18 
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 24 
 

Finanzen                                                         Dolores Jaap                                      Tel.              205 81 - 21 
refue@kirche-oberneuland.de                            
 

Anmeldungen Senioren-Geburtstage      Ute Meier-Credo                             Tel.             205 81 - 13 
meier-credo@kirche-bremen.de                        und beim Küster unter                          Tel.              205 81 - 15 
 

Kirchenvorstand                                            Sabine Hoffmann (Vorsitzende i.V.)   vorsitz@kirche-oberneuland.de 
vorsitz@kirche-oberneuland.de                        Thomas Ziaja (Stellv.)                         Tel.             205 81 - 12 
 

 
 

Außerhalb der Zeiten erreichen Sie uns auch über unsere Anrufbeantworter. Wir rufen sobald wie möglich zurück. 



Absender: 
Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland 

Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen • Telefon: 0421 - 205 81 - 0

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de

Heiligmorgen (24. Dezember) 
Der Trecker rollt wieder durch Oberneuland. Mit  
Posaunenschall, frohen Liedern und der Geschichte 
von der Geburt zu Bethlehem ziehen wir durchs Dorf. 
An sechs Stationen wird eine kurze Andacht ange-
boten Die Tour startet um 10:00 Uhr am Grashof, 
führt über den Achterdiek (11:00 Uhr, Ecke Stadtländer 
Straße), die Tankstelle Apfelallee (11:45 Uhr), den 
Hollerlander Weg (12:30 Uhr), zum Querkamp 
(13:15 Uhr, Ecke Rilkeweg) und endet gegen 14:00 
auf dem Klatte-Hof. 
 
Heiligabend (24. Dezember) 
15:00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel 
Die Geschichte von Weihnachten wird lebendig. Im 
Gottesdienst um 15 Uhr zeigen junge Akteure, was 
damals geschah und regen uns zum Nachdenken an, 
wie das Wunder von Weihnachten unser Leben ver-
ändert. 
 
17:00 Uhr: Plattdeutsche Weihnacht 
Der traditionelle Gottesdienst in Plattdeutsch mit 
Pastor Frank Mühring erzählt in dieser wunderbaren 
Sprache vom Geheimnis von Weihnachten. 
In diesem Jahr wird der Gottesdienst von Radio Bremen 
live übertragen. Daher gilt es folgendes zu beachten: 
Es stehen, besonders auf der Empore, weniger Plätze 
zur Verfügung und der Einlass für den Gottesdienst 
endet um 16:45 Uhr. Das alles ist notwendig, damit 
die Übertragung reibungslos vonstattengeht. 
Es musizieren die Bläsergruppen unserer Gemeinde 
und Katja Zerbst an der Ahrend-Orgel. 

23:00 Uhr: Christmette mit Friedenslicht 
In der dunklen Nacht feiert die Gemeinde in der  
Kirche mit Pastor Frank Mühring einen meditativen 
Gottesdienst mit Weihnachtsliedern. Es singt die 
Kantorei unter Leitung von Katja Zerbst. 
 
1. Weihnachtstag (25. Dezember)  
17:00 Uhr: Gottesdienst 
Am 1. Weihnachtstag probieren wir in diesem Jahr 
eine neue Uhrzeit. In der abendlichen Kirche feiert 
Pastor Thomas Ziaja mit der Gemeinde in Lesungen, 
Musik und dem Heiligen Abendmahl die Geburt Christi. 
An diesem Abend musizieren Uta Fasold (Flöte) und 
Katja Zerbst (Orgel) gemeinsam. 
 
2. Weihnachtstag (26. Dezember) 
10:00 Uhr: Gottesdienst 
Das Weihnachtsfest klingt mit diesem Gottesdienst 
aus. Pastor Frank Mühring schnürt das Geschenk der 
Liebe Gottes auf, dass Gott ein Menschenkind ge-
worden ist. 
 
Altjahresabend (31. Dezember) 
17:00 Uhr: Gottesdienst  
Wir beschließen das Jahr 2023 mit einem Gottes-
dienst, der einlädt, das vergangene Jahr zu bedenken 
und mutig in das nächste Jahr blickt. Den Gottes-
dienst mit Abendmahl feiert Pastor Frank Mühring.

Weihnachten 2023 - Feiertagsübersicht

Aktuelle Informationen im Internet unter:  
www.kirche-oberneuland.de/w2023 (oder scannen Sie den QR-Code) 
Stand: 7. November 2023


